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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG RW Büchenberg : SG SW 1919/45 Hattenhof 
Samstag, 16.10.2021, 20:00 Uhr

Marx sichert der SG SW 1919/45 Hattenhof zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die Mannschaft der SG RW Büchenberg am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG SW 1919/45 Hattenhof. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Ralf Amthor. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Karlheinz Marx, der in
beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 siegten Schneider / Schlag gegen Meuer / Hofmann
und gaben dabei nur einen Satz ab. Die richtige Taktik fehlte wiederum danach Wald und Raab bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Marx und Ruppel von Beginn an. Möller / Kümpel hatten daraufhin gegen
Bug / Amthor beim 12:14, 8:11, 5:11 nichts auszurichten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Karlheinz
Marx war Marlon Schneider, obwohl er alles gegeben hatte. Nichts zu bestellen hatte im Anschluss
Eduard Wald bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Björn Meuer. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste
Sebastian Schlag zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Frank Bug hatte Herbert Raab nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte
Rainer Möller seinen Gegner Frank Hofmann beim klaren 3:0-Sieg. Zu wenig spielerische Mittel
hatte jedoch Johannes Kümpel letztlich auf Lager, um Jürgen Ruppel ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Trotz
1:0 Satzführung verlor Marlon Schneider sein Spiel gegen Björn Meuer letztlich mit 11:7, 10:12, 7:11,
9:11. Lange umkämpft war die Partie zwischen Eduard Wald und Karlheinz Marx, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die richtige Herangehensweise hatte Sebastian
Schlag wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Frank Bug von Beginn an. Mittlerweile stand es damit 4:8.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Herbert Raab beim 2:3 gegen Ralf Amthor leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Amthor mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.

Nach dieser Niederlage der SG RW Büchenberg geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2021
gegen die SG Johannesberg 1926, während die SG SW 1919/45 Hattenhof am 30.10.2021 gegen
die TTG Margretenhaun-Künzell II antritt.

 Punkte:
 SG RW Büchenberg

Doppel: Schneider / Schlag (1), Wald / Raab (0), Möller / Kümpel (0) 
Einzel: M. Schneider (0), E. Wald (0), S. Schlag (2), H. Raab (0), R. Möller (1), J. Kümpel (0) 

 SG SW 1919/45 Hattenhof
Doppel: Marx / Ruppel (1), Meuer / Hofmann (0), Bug / Amthor (1) 
Einzel: B. Meuer (2), K. Marx (2), F. Bug (1), R. Amthor (1), J. Ruppel (1), F. Hofmann (0)


